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...weil‘s einfach 

besser schmeckt!

Jugendliche aus San Michele in Giengen
Am Samstagabend um 19.00 Uhr begrüßten OB Dieter Henle und 
seine Frau sechs 11 bis 13 Jahre alte Kinder und Jugendliche aus 
der Partnerstadt San Michele di Ganzaria in Giengen, dazu ihre 
Gastfamilien – alle mit Kinder in ähnlichem Alter, Petra Rizzo vom 
Komitee in San Michele und Mitglieder des San Michele-Komitees 
in Giengen. Die Stadt hatte zum gemeinsamen Essen in den 
Schlüsselkeller geladen.
Der Oberbürgermeister hieß die Gäste nach ihrer Reise herzlich 
willkommen: „Wir freuen uns sehr, dass ihr bei uns seid und 
zeigen euch unsere Stadt und ihre Umgebung in den nächsten 
Tagen gerne!“ Er ging auch auf die Bedeutung des Besuchs vor 
dem Hintergrund einer lebendigen Städtepartnerschaft ein: „Die 
Freundschaft zwischen unseren Städten ist uns eine Herzensan-
gelegenheit. Sie soll wachsen und auch von euch Jugendlichen 
mit Begeisterung gelebt werden. Denn es ist ja schön, wenn wir 
Älteren uns gut verstehen. Zukunft hat eine Städtepartnerschaft 
aber nur, wenn die Jungen sie mit- und weitertragen – wenn sie 
sich austauschen, einander besuchen und vielleicht auch bei den 
Stadtfesten hier und dort gemeinsame Aktionen veranstalten, 
mit denen sie wieder Jugendliche vor Ort ansprechen. Auf diese 
Weise kann die Basis wachsen – und damit die gemeinsame 
Zukunft!“
Er bedankte sich bei Stadtrat Klaus Kälble und dem Giengener 
Komitee, die ein vielseitiges Programm auf die Beine gestellt 
hatten. Gleich am Sonntag gab’s einen Besuch der Charlottenhöh-
le und Grillen auf der Kaltenburg, montags Besuche des Gymna-
siums und der Bühlschule – jeweils mit (Englisch-)Unterricht. Als 
weitere Gelegenheiten, einander kennenzulernen, kündigte Henle 
abhängig vom Wetter das Legoland, das explorhino in Aalen 
und Minigolfspielen an. Feste Programmpunkte sind Aufenthalte 
im Haus der Jugend und am Mittwoch um 18 Uhr gemeinsames 
Kochen und Genießen in der Bühlschule. 
Der Besuch der Kinder und Jugendlichen stellt einen Auftakt dar, 
ähnliche Veranstaltungen sind geplant. Hintergrund ist neben den 

freundschaftlichen Verbindungen die Tatsache, dass es in San 
Michele aufgrund des mit 50 Jahren sehr hohen Altersdurch-
schnitts weniger Angebote für junge Menschen gibt. In Planung 
ist ein weiteres Projekt, in dem ältere Jugendliche aus San Mi-
chele di Ganzaria und Giengen in einer gemeinsamen Aufgabe 
Perspektiven für ein digitales, umwelterhaltendes Europa erar-
beiten. Dabei geht es insbesondere um den besseren Zugang 
junger Menschen in ländlichen Gebieten, ein „Europafest“ soll 
dieses Folgeprojekt als Moment der Vermittlung interkultureller 
Werte in Europa abschließen. Ein Zeitpunkt dafür steht noch 
nicht fest.  

Bücherschnäppchen und noch mehr
Unser Bücherflohladen in der Marktstraße 29, öffnet am Sams-
tag, 16. und 23. 10. von 9.30 – 12.00 Uhr. Unser Angebot an 
Spiele und Puzzle für Jung und Alt und Bücher über Giengen 
und Umgebung, sowie die schwäbische Alb, Koch- und Back-
bücher, Thriller und Kriminalgeschichten, historischen Romane 
und natürlich Bücher und Spiele für die Kleinsten, das erste Le-
sealter bis hin zur Kinder- und Jugendliteratur konnte nochmals 
erweitert werden. Wie immer sind unsere Bücher nach Themen 
wie Reiselektüre, Biographien, Humor und Mundartlektüre so-
wie Ratgeber über Pflanzen, Tiere und Gesundheit gut sortiert. 
Auch ein kleines Antiquariat mit Noten, Comics, Kinderbuch-
klassikern, Märchen und Sagen aus aller Welt konnte einge-
richtet werden. Außerdem haben wir zahlreiche Film-DVD ś und 
Musik-CD ś (Schlager, Jazz, Volksmusik und Klassik) erhalten. 
Diese geben wir zum Schnäppchenpreis von 1 Euro/Stück ab. 
Weitere Öffnungstage sind Samstag, 30. 10. und der 6. 11. von 
9.30 -12 Uhr. Wir bitten Sie Bücher/Medien nur nach Rückspra-
che mit sylviagohle@aol.com oder 07322/6281 zu bringen. Der 
Erlös aus dem Verkauf kommt der Stadtbibliothek Giengen zur 
Medienbeschaffung zu Gute. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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AUS DEM RATHAUS

Andreas Stoch im Austausch 
mit OB Dieter Henle

Im Rahmen seiner regelmäßigen Wahlkreis-
besuche war der Vorsitzende der SPD-Land-
tagsfraktion und Landes-SPD, MdL Andreas 
Stoch, bei Oberbürgermeister Dieter Henle 
im Giengener Rathaus zu Gast. 

Beide erörterten zunächst die Situation 
in Bezug auf Kitas und Schulen – sie liegt 
dem früheren Kultusminister besonders 
am Herzen. OB Dieter Henle konnte ver-
melden, dass sich vor allem im Kleinkind-
bereich in den letzten Jahren sehr viel 
getan habe. Mit der Bedarfsplanung bis 
2022 werde die Stadt weiterhin sowohl 
neue Betreuungsplätze als auch Ganztags-
plätze schaffen. „Erfreulicherweise steigen 
die Kinderzahlen. Diese Entwicklung 
wird sich fortsetzen, vor allem aufgrund 
der großen Nachfrage nach Bauplätzen 
und Wohnungen in Giengen und in den 
Teilorten“, berichtete Henle. „Der nächste 
wichtige Schritt ist, den Rechtsanspruch 
auf Ganztagsbetreuung ab 2026 in den 
Grundschulen auszubauen!“ Mit diesem 
Rechtsanspruch komme eine große – auch 
fi nanzielle – Herausforderung auf die Kom-
munen zu, der man sich in Giengen aber 
gerne stelle. „Hier müssen Land und Bund 
die Kommunen angemessen unterstützen“, 
betonte Stoch.
Generell lobte der OB die Bildungs-
infrastruktur in seiner Stadt. Mit Ge-
meinschaftsschule, Realschule und 
G9-Gymnasium biete Giengen sämtliche 

Schularten. Auch die Teilortschulen seien 
wieder gut aufgestellt. Rund 50 Millionen 
Euro will die Stadt in den kommenden 
20 Jahren in die Sanierung der Kern-
stadtschulen investieren. Begonnen wird 
mit der Bühlschule, in die die Jakob-
Herbrandt-Schule integriert werden soll. 
Stoch, der als Kultusminister die Inklusion 
im Schulgesetz festgeschrieben hatte, 
begrüßte dieses Pilotprojekt und wies 
dabei auf eine zentrale Voraussetzung hin: 
„Entscheidend wird sein, dass genügend 
Lehrkräfte, insbesondere ausgebildete 
Sonderpädagogen, vorhanden sind, um 
diese anspruchsvolle Aufgabe zu erfüllen.“ 
Weitere wichtige Punkte auf der Ta-
gesordnung waren die wirtschaftlichen 
Auswirkungen der Corona-Pandemie – sie 
belastet einen Teil der Giengener Gewer-
betreibenden nach wie vor erheblich – und 
die Umgestaltung der Innenstadt. Hier 
sieht Henle die Stadt auf einem guten 
Weg: Der neue Rathausplatz und vor allem 
der Panscherbrunnen werden sehr gut 
angenommen. Nächstes Projekt ist das 
Lamm-Areal: Die Abbrucharbeiten dort sol-
len nach Vergabe der Aufträge durch den 
Gemeinderat noch Ende des Jahres begin-
nen. Der Rathauschef hofft auf die Verlän-
gerung des Stadtsanierungsprogramms 
bis 2025. Zudem möchte er mit Hilfe des 
Landesprogramms zur Innenstadtbelebung 
die Ansiedelung neuer Gewerbetreibender 
und Start-Ups fördern. Andreas Stoch ver-
sprach diesbezüglich seine Unterstützung 
in Stuttgart.
Weniger zufrieden ist man in Giengen 
mit der Lärmbelastung. Zwar erziele man 
durch die Umsetzung des Lärmaktions-
plans Fortschritte, so Henle. Nach wie 
vor seien jedoch die Menschen in Hürben 
und in der Giengener Südstadt dem Lärm 
der A7 ausgesetzt – und das, obwohl die 
Stadt durch den in Eigeninitiative aufge-
schütteten Schutzwall im Bühlwald bereits 
Verbesserungen erzielt hat. Dieses Thema 
treibt den Abgeordneten seit Jahren um, 
nicht zuletzt, weil es auch in der Nachbar-
gemeinde Hermaringen auf Höhe der Brü-
cke an der B 492 akut ist. Er schlug vor, 
zeitnah durch einen gemeinsamen Vorstoß 
beider Kommunen im Regierungspräsidium 
zu einer tragfähigen Lösung zu kommen. 

Führung in der Moschee am 
Tag der offenen Tür
Für manchen Außenstehenden mag es ein 
geheimnisvoller Ort sein. Die Moschee 
an der Steigstraße öffnet einmal im Jahr 
ihre Pforten. Interessierte haben dabei 
die Möglichkeit, sich vor Ort und umfas-
send zu informieren. Der Bildungs- und 
Integrationsverein in Giengen e.V. lud 
dazu am vergangenen Sonntag in sein 
Domizil ein. Die Teilnehmer einer Füh-
rung erhielten im Gebetsraum eine kurze 

Power-Point-Präsentation zu Wesen und 
Inhalt des Islam. Dabei erfuhren sie, dass 
die Moschee weitere Räume wie Frauen-
gebetsraum, Schulraum, Speisesaal und 
Küche einschließt somit eine umfassende 
Betreuung gewährleistet. Kinder und 
Jugendliche stehen dabei im Mittelpunkt, 
wobei der Spaßfaktor auch bei profaner 
Freizeitgestaltung eine große Rolle spielt. 
Beim nachmittäglichen Gebet durften die 
Teilnehmer Zuschauer sein. Der zweite 
Vorsitzende des Vereins Herr Ahmet Ko-
nakci sowie der Iman stellten sich an-
schließend zahlreichen Fragen der Gäste. 
Nach Tee und Süßigkeiten in gastfreund-
licher Atmosphäre endete die kurzweilige 
und sehr informative Veranstaltung. Beide 
Seiten waren sich einig, dass Toleranz 
und beiderseitiges Kennenlernen zu einem 
gedeihlichen Zusammenleben wesentlich 
beitragen können. Die Veranstaltung fand 
im Rahmen der von der Stadtverwaltung 
organisierten regelmäßigen Führungen in 
den Sommermonaten statt.

Die Teilnehmer der Führung im Gebetsraum und 
der Iman (Bildmitte)

Foto: Ahmet Konakci, Giengen

Corona-Tests ab 11. 10. 
kostenpfl ichtig
Nach einem Beschluss der Ministerprä-
sidentenkonferenz vom 10. 8. 2021 und 
aufgrund der Coronavirus-Testverordnung 
(TestV) sind Corona-Tests ab dem 11. 10. 
2021 kostenpfl ichtig.
Weiterhin kostenlos getestet wird generell
• im Falle von Krankheitssymptomen, 
• nach einem Warnhinweis der Corona-

Warn-App,
• bei Infektionsgeschehen in Einrich-

tungen/Unternehmen, 
• im Falle von PCR-Bestätigungstests, 
• zum Abklären einer Infektion bei Kon-

taktpersonen.
Darüber hinaus erhalten bestimmte Per-

sonengruppen weiterhin mindestens 
einmal pro Woche kostenlose Testan-
gebote:

• Personen im Alter bis zu zwölf Jahren 
und drei Monate,

• Personen, die aufgrund einer medizi-
nischen Kontraindikation zum Testzeit-
punkt (bzw. bis zu drei Monate vorher) 
nicht geimpft werden können, insbe-
sondere Schwangere im ersten Schwan-
gerschaftsdrittel, 

• vormals Schwangere bzw. Stillende 
bis zum 10. Dezember 2021 nach § 4a 
Nummer 2 TestV (aufgrund einer STIKO-
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Empfehlung, Belegen des Anspruchs 
durch den Mutterpass) – auch als Nach-
weis zum Beenden einer notwendigen 
Quarantäne,

•	 Minderjährige und Schwangere nach 
dem ersten Schwangerschaftsdrittel 
bis 31. Dezember 2021 – trotz der 
bestehenden Impfempfehlung, im Sinne 
eines Übergangszeitraums zur persön-
lichen Information 

•	 Studierende aus dem Ausland, die 
in Deutschland studieren und mit 
in Deutschland nicht anerkannten 
Impfstoffen geimpft wurden, bis 31. 
Dezember 2021,

•	 Personen, die zum Testzeitpunkt (bzw. 
in den drei Monaten zuvor) an kli-
nischen Studien zur Wirksamkeit von 
Impfstoffen gegen das Coronavirus 
SARS-CoV-2 teilnehmen. 

Corona-Tests bieten in Giengen weiterhin 
an: 
•	 Bärenapotheke – Teststelle Oggenhau-

ser Straße 13 (Preis: 20 Euro pro Test)
•	 Teststelle nahe der McDonalds-Filiale 

(Preis: 10 Euro pro Test)

Festliche Baumeinweihung 
im Kindergarten
Im Kindergarten Käppelesberg in Hohen-
memmingen drehte sich am 7. Oktober 
alles um den Baum: eine schöne Säulen-
Hainbuche, gepflanzt am Tag des Baumes, 

dem 24. April 2021 und nun offiziell 
als Teil des Kindergartens willkommen 
geheißen. Die Baumeinweihung hatte 
damals aus Pandemiegründen nicht statt-
finden können. „Und so treffen wir uns 
eben heute und feiern den neuen Baum 
miteinander“, so der Oberbürgermeister 
in seiner Begrüßungsrede. „Genießt ihn, 
liebe Kinder, lasst euch verzaubern, wenn 
das Sonnenlicht durch seine Blätter fällt, 
wenn sie im Wind rascheln und sich jetzt 
im Herbst wunderschön gelb färben.“ 
Bereits zuvor hatte er die Möglichkeiten, 
Bäume zu erleben, thematisiert – Schat-
ten, Duft und Rinde, Nadeln und Blätter, 
raschelndes Laub – und, dass vor einiger 
Zeit kranke Bäume im Kindergarten gefällt 
werden mussten: „Plötzlich hat an dieser 
Stelle der Schatten gefehlt – aber natür-
lich viel mehr!“
Außer ihm waren 45 Kinder, etwa 30 
Eltern, das Kindergartenteam sowie 
Pfarrer Dr. Joachim Kummer, Dr. Mechthild 
Freist-Dorr als stellvertretende Vorsitzende 
der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
(SDW), Kreisverband Heidenheim, Kinder-
gartenleitung Michaela Böhlke mit ihrem 
Team und Michael Fedchenheuer vom 
Tiefbauamt vor Ort. Die Kinder begrüßten 
die Hainbuche durch zwei Lieder – unter 
anderem „Stark wie ein Baum“. Pfarrer 
Dr. Kummer bezeichnete den Kindergarten 
Käppelesberg als Paradies und zitierte 
Psalm 1, 1 bis 3: „Wohl dem, der nicht 
wandelt im Rat der Gottlosen noch tritt 

auf den Weg der Sünder noch sitzt, wo 
die Spötter sitzen. (...) Der ist wie ein 
Baum, gepflanzt an den Wasserbächen, 
der seine Frucht bringt zu seiner Zeit, und 
seine Blätter verwelken nicht. Und was er 
macht, das gerät wohl.“ 
OB Henle bedankte sich bei Kindergar-
tenleitung und Eltern für ihren Wunsch, 
einen neuen Baum zu haben und das 
Mitwirken beim Aussuchen, bei Dr. Freist-
Dorr für die finanzielle Unterstützung der 
Baumpflanzung: Die SDW hatte sich mit 
400 Euro an den Gesamtkosten von 1.500 
Euro beteiligt. „Die Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald setzt sich für den Erhalt 
des Waldes und der Bäume ein“, kom-
mentierte die stellvertretende Kreisvor-
sitzende. „Ein weiterer Schwerpunkt sind 
Bildungsthemen. Daher freue ich mich, 
dass die Spende gerade in einem Kinder-
garten sichtbaren Ausdruck erhält!“ Als 
Belohnung fürs Singen gab’s zum Ende 
der fröhlichen Veranstaltung Butterbrezeln 
und Getränke für die Kinder. 

Stipendiatenkonzert am 
Tag der Deutschen Einheit
Am 3. Oktober fand in der Walter-
Schmid-Halle das Stipendiatenkonzert 
der Städtischen Musikschule Giengen in 
Zusammenarbeit mit der Hermine Klenz 
Stiftung und der Stefan Doraszelski Stif-
tung statt, nachdem es im vergangenen 
Jahr coronabedingt ausfallen musste.

Hinterließen großen Eindruck beim Stipendiatenkonzert am 3. Oktober: 
Jonathan Zenker, Matteo Weber, Benjamin Bäurle, Annalena Bäurle und 
Amelie Reinhardt (v. l. n. r.)



228

OB Dieter Henle sprach in seinen einlei-
tenden Worten die besondere Bedeutung 
des Abends an. Im Blick auf die zurücklie-
genden Monate verwies er auf die schwie-
rige Zeit für die jungen Künstlerinnen und 
Künstler: „Wenn man daran denkt, dass 
eine Musikerkarriere selbst bei außerge-
wöhnlicher Begabung nur durch täglich 
stundenlanges Üben möglich wird, ist klar, 
dass eingeschränkter Unterricht, fehlendes 
Zusammenspiel, schwierige Perspektiven 
und nicht stattfi ndende Konzerte eine Be-
lastung sind. Es braucht große Motivation, 
all das durchzuhalten!“ Er dankte den Mu-
sizierenden, aber auch der Hermine Klenz 
Stiftung für musikalische Talentförderung 
und der Stefan Doraszelski Stiftung für 
ihre wertvolle Unterstützung, ebenso den 
Unterrichtenden und Eltern der jungen 
Talente sowie Musikschulleiterin Marion 
Zenker. 
Annalena Bäurle (Violine), Schülerin von 
Natalija Raithel, stellte gleich zu Beginn 
Ihre Fähigkeiten mit vier Sätzen aus den 
24 Präludien op. 34 von Dmitri Schosta-
kowitsch unter Beweis. Die 19-Jährige 
studiert mittlerweile auch an der Berufs-
fachschule für Musik in Krumbach. Ihr 
Bruder, Benjamin Bäurle (14) überraschte 
in sonorem, jugendlich-frischem Bass-
bariton und spielfreudiger, souveräner 
Gestaltung mit George Gershwins „I got 
plenty o’nuttin“ aus Porgy and Bess und 
der Arie des Masetto „Ho capito“ aus 
Mozarts Don Giovanni. Er wird unterrichtet 
von Christian Zenker.
Der 19-jährige Pianist Matteo Weber, Schü-
ler von Prof. Fedele Antonicelli, welcher 
soeben sein 6. Semester an der Musik-
hochschule in Karlsruhe bei Prof. Son-
traut Speidel begonnen hat, forderte das 
aufmerksame Publikum zunächst virtuos 
mit der Sonate op. 1 von Alban Berg und 
schloss das Konzert brillant mit Johannes 
Brahms’ Variationen und Fuge über ein 
Thema von G.F. Händel op. 24 ab. Beacht-
lich, mit welcher Leichtigkeit er höchste 
technische Herausforderungen meisterte. 
Jonathan Zenker (16), Schüler von Fabian 
Kawohl und Mitte September beim Nach-
wuchswettbewerb Wespe in der Kategorie 
JuMu Open mit dem Sonderpreis des 
Verbands deutscher Musikschulen ausge-
zeichnet, zeigte sein beachtliches Können 
am Marimbaphon mit dem „Dance on a 
Shattered Mirror“ von Eckhard Kopetzki. 
Amelie Reinhardt (19), ebenfalls Schülerin 
von Natalija Raithel, bezauberte anmutig 
mit zwei Sätzen aus dem Violinkonzert Nr. 
3 in G-Dur, KV 216 von Mozart. Am Klavier 
begleitete mit hochsensiblem Gespür Eric 
Mayr.  Im Veranstaltungskalender der 
Musikschule nimmt das traditionell am 
Tag der Deutschen Einheit stattfi ndende 
Stipendiatenkonzert der von der Hermine 
Klenz Stiftung und Stefan Doraszelski 
Stiftung geförderten Musizierenden der 
Städtischen Musikschule Giengen eine he-

rausragende Stellung ein. Beide Stiftungen 
unterstützen herausragende Talente, die 
Musik zu ihrem Berufsziel erklärt haben. 
45 Musikerinnen und Musiker, darunter 
auch Musikschulleiterin Marion Zenker, 
konnten ihren künstlerischen Weg bereits 
mit dieser Unterstützung gehen.

Deutsche Rentenversicherung 
hält ihren Sprechtag am Mittwoch, 3. 11. 
von 8.30 – 13.00 Uhr und von 14.00 – 
16.00 Uhr im Rathaus Giengen, Zimmer 34 
(CDU-Fraktionszimmer), III. Stock, ab. 
Der Sprechtag wird für alle Versicherten 
abgehalten. Aus organisatorischen Grün-
den werden alle Versicherten, die eine 
Beratung am Sprechtag wünschen, gebe-
ten, vorab mit dem Regionalzentrum Aalen 
unter der Telefonnummer 07361/9684-0 
Kontakt aufzunehmen, um einen Termin 
zu vereinbaren. Der Beratungsservice 
erstreckt sich auf alle Fragen im Zusam-
menhang mit Versicherungs-, Beitrags-, 
Rehabilitations- und Rentenangelegen-
heiten. Bitte bringen Sie zur Beratung Ihre 
Versicherungsunterlagen und Ihren Perso-
nalausweis mit. Die Beratung ist für Sie 
kostenlos. Kommen Sie zu uns, wir freuen 
uns darauf, Ihnen helfen zu können.

Wer ist 
Frederick?
Stellt man diese Frage in Baden-Württ-
emberg, so bekommt man schnell eine 
Antwort: Frederick steht für den Frederick 
Tag - das landesweite Literatur-Lese-Fest. 
Frederick, die Wörter-Farben-und-Sonnen-
strahlen sammelnde Maus, nach dem be-
kannten Bilderbuch von Leo Lionni, ist seit 
24 Jahren Namenspatin für die bekanntes-
te Literaturaktion in Baden-Württemberg. 
In der Zeit vom 15. bis 28. Oktober 2021 
lädt die Stadtbibliothek Giengen wieder 
alle Kulturträger, Kindergärten, Schulen 
herzlich ein, an den Frederick - Tagen ak-
tiv teilzunehmen. Die Auftaktveranstaltung 
zum Frederick Tag 2021 fi ndet am Freitag, 
15. 10. um 10.00 Uhr in der Stadtbibliothek 
Giengen statt. Das Literatur-Café ist eine 
Gelegenheit, sich mit Menschen zu treffen, 
die ihre Leidenschaft fürs Lesen teilen. 
In lockerer Atmosphäre, moderiert von 
den Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek, 
werden neue Bücher vorgestellt.
Am 18. 10. bietet die Stadtbibliothek, um 
10.00 Uhr und um 11.30 Uhr, gleich zwei 
„Ritter - Rost“ Lesungen mit Musik an. 
Im fl iegenden Wechsel gibt es Comedy 
mit zärtlichem Biss, ein sympathisches 
Ein-Personen Musical und packende 
Erzählkunst. Diese Veranstaltung ist eine 
Kooperation der Stadtbibliothek mit der 
Grundschule in Hohenmemmingen und der 
Bergschule. 

Am Mittwoch, 20. 10., um 15.00 Uhr, laden 
wir alle Kinder zwischen 5-8 Jahren zur Bü-
cherkiste ein. Einer spannenden Vorlese-
stunde mit dem Bilderbuch „Die Schnetts 
und die Schmoos“ von Axel Scheffl er mit 
anschließenden Basteln.
Ein besonderes Highlight, für Kinder und 
Erwachsene ist der Spielenachmittag am 
Freitag, 22.10., ab 17.30 bis 20.00 Uhr. 
Spielneuheiten werden von Bibliothe-
karinnen vorgestellt. Allerlei neue Ak-
tions- und Brettspiele, sowie XBox-Spiele, 
können im gemütlichen Ambiente, in der 
Stadtbibliothek ausprobiert werden.
Ein nächster Höhepunkt im Programm ist 
die Lesung mit der Kinder- und Jugend-
buchautorin Katrin Zipse, mit ihrem 
Buch „Antonia rettet die Welt“. Antonias 
Weltrettungsaktion ist Freundschafts- und 
Geschwistergeschichte zugleich, dabei tur-
bulent und witzig - kluge Unterhaltung mit 
Weltverbesserungspotential. Katrin Zipse 
liest gleich zwei Mal in der Bibliothek, um 
10.00 Uhr und um 11.30 Uhr.
Termine der Veranstaltungen entnehmen 
sie dem Programm, eine Anmeldung für 
Veranstaltungen ist nicht erforderlich. Es 
gelten die 3 - Gs. Stadtbibliothek. Markt-
str. 41. 89537 Giengen. 07322-5345. 
www.lissy.giengen stadtbibliothek@gien-
gen.com oder www.giengen.de

KIRCHEN

Kath. Kirchengemeinde
Kath. Pfarramt, Tel. 07322/96030 
Kath. Kirchenpfl ege, Tel. 07322/960311
(HG) Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2

(MK ) Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
(FK) Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, 
Kastanienweg 1
(Reha) Reha-Klinik, Giengen, Hirschstr. 1
(PGS) Paul-Gerhardt-Stift, Magenaustr. 27
(ASB) Arbeiter-Samariter-Bund, Pfl egeheim, Gien-
gen, Planiestr. 10 
(HGZ) Heilig-Geist-Zentrum, Heilbronner Str. 2

Donnerstag, 14. 10. Kirchweihfest 
18.00 Uhr (MK) Meditative Auszeit

Donnerstag, 14.10.
18.00 Uhr (MK) Meditative Auszeit

Freitag, 15.10.
17.55 Uhr  (HG) Stille Anbetung/Beichtgele-

genheit
18.20 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Jubiläums-Gottesdienst für 

Ehejubilare

Samstag, 16.10. 
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit

Sonntag, 17.10.
09.00 Uhr (MK) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

KIRCHEN
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Montag, 18.10.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 19.10.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 20.10.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Donnerstag, 21.10.
18.00 Uhr (MK) Meditative Auszeit

Trauer-to-go 
Das Pastoralteam möchte die Möglichkeit 
bei einem Spaziergang, in einem Einzel-
gespräch über die Trauerzeit reden zu kön-
nen, für trauernde Menschen anbieten. Die 
Termine sind jeweils am Freitag von 11 bis 
ca. 12 Uhr: 15. 10., 29. 10. Sollten Sie an 
einem Termin verhindert sein oder wäre 
der schon belegt, kann auch ein indivi-
dueller Termin vereinbart werden. Dieses 
Angebot kann auch von Menschen genutzt 
werden, die sich mit dem Thema Tod und  
ihrer eigenen Trauerfeier auseinander 
setzten möchten. Melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro Giengen unter der Telefonnum-
mer 07322 960317 oder per Mail marian-
ne.banner@drs.de an.

Evang. Kirchengemeinde
PGS = Paul-Gerhard-Stift, JH = Johanneshaus
Hbw = Gemeindehaus Hainbuchenweg 9
TL = Pfarrhaus, Tanzlaube 1, Stk = Stadtkirche
DrK = Dreieinigkeitskirche
GZ = Gemeindezentrum, Ferd.-Porsche-Str. 8
WH = Christian-Friedrich-Werner-Haus, 
Zeulenrodaer Str. 58
Spk = Spitalkirche
BB = Garten Ecke Scheffelw./Kernerw. (Südstadt)

Mittwoch, 13. 10. 
11.00 Uhr (StK) Orgelandacht zur Marktzeit 

mit Kantor Christoph Kuppler
14.00 Uhr (GZ) Konfi rmandenunterricht 

Gruppe Pfarrer Fröhner
16.00 Uhr (GZ) Konfi rmandenunterricht 

Gruppe Pfarrer Dr. Kummer 
  
Donnerstag, 14. 10. 
09.00 Uhr (GZ) Seniorengymnastik
19.00 Uhr (DrK) Jungbläser
19.30 Uhr (DrK) Posaunenchor
19.30 Uhr (StK) Kantorei
  
Sonntag, 17. 10.
09.00 Uhr (DrK) Gottesdienst (Pfr. Hägele)
10.00Uhr (StK) Gottesdienst (Pfr. Dr. Kum-

mer)
10.30 Uhr (GZ) OASE-Gottesdienst 
  
Montag, 18. 10.
16.00 Uhr GZ) Seniorentanz
  
Dienstag, 19. 10.
20.00 Uhr GZ) MOSAIK – Frauen treffen 

Frauen

Mittwoch, 20. 10. 
11.00 Uhr (StK) Orgelandacht zur Marktzeit 

mit Kantor Christoph Kuppler
14.00 Uhr (GZ) Konfi rmandenunterricht 

Gruppe Pfarrer Fröhner
16.00 Uhr (GZ) Konfi rmandenunterricht 

Gruppe Pfarrer Dr. Kummer 

Elias-Konzerte in der Stadtkirche
Auf Samstag, 23. 10., 19.00 Uhr und 
Sonntag, 24. 10., 11.30 Uhr lädt die 
Evangelische Kirchengemeinde zu den 
Aufführungen von Mendelssohns „Elias“ 
in die Stadtkirche ein. Das Werk wird 
in einer von Kantor Christoph Kuppler 
bearbeiteten Fassung für Solist, Spreche-
rin, Kammerchor und Orgel präsentiert. 
Platzreservierungen sind möglich unter: 
elias-anmeldung@web.de. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden für die Kirchenmusik 
wird gebeten. 

Offene Stadtkirche: Donnerstag bis Sonn-
tag von 14.30 bis 16 Uhr

Neuapost. Kirchengemeinde
Richard-Wagner-Straße 7, 89537 Giengen
Telefon: 07322 958 216, E-Mail: richter.je69@
gmail.com. Info: www.nak-heidenheim.de/wo-
wir-sind/gemeinden

Sonntag, 17. 10.
9.30 Uhr Der Gottesdienst steht unter 

dem Leitgedanken: „Hilfe in Be-
drängnissen“ und verwendet die 
Bibelgrundlage aus Matthäus 15, 
32

11.00 Uhr Übertragung des Jugendgottes-
dienstes in Nattheim.

 Vorsonntagsschule nach Abstim-
mung mit den Lehrern.

 Religionsunterricht nach Abstim-
mung mit den Lehrern.

Mittwoch, 20.10. 
20:00 Uhr. Gottesdienst mit Apostel Bau-

er: Leitgedanke: “Sich auf den 
Herrn verlassen“

Video-Gottesdienste unter
 www.nakgiengen.de. Info dazu unter 
Telefonnummer: 07322 958 216

Ärztlicher Notfalldienst                                                                                  
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 -
8.00 Uhr. Mittwoch: 13.00 - 18.00 Uhr.
Freitag: 16.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 
Tel. 116117.
Notfallpraxis (NFP) Heidenheim:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
19.00 - 22.00 Uhr
Mittwochs 15.00 - 22.00 Uhr
Freitags: 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8.00 - 
22.00 Uhr.
Tel. 07321/480-050 und 0180/5011-2091

Kinder- und Jugendärzte in der Ärztlichen 
Notfallpraxis, Heidenheim am Klinikum 
Heidenheim von Oktober bis März: Sams-
tag, Sonntag, Feiertag von 10.00 - 16.00 
Uhr in der Notfallpraxis Heidenheim..

Zahnärztl. Sonntagsdienst
Notfalldienst, Tel.: 0711/787 77 77

Tierärztl. Sonntagsdienst 
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren 
Haustierarzt – Kliniken und Großtierpra-
xen sind durchgehend dienstbereit.

Apothekennotdienstplan
(Angaben ohne Gewähr)

Donnerstag, 14. 10.: Brenztal Apotheke 
Sontheim Tel.: 07325 - 9 52 28 56 

Freitag, 15. 10.: Hirsch-Apotheke Heiden-
heim Tel.: 07321 - 2 16 00

Samstag, 16. 10.: Engel-Apotheke 
Giengen Tel.: 07322 - 40 67

Sonntag, 17. 10.: Zentral-Apotheke 
Heidenheim Tel.: 07321 - 2 18 24

Montag, 18. 10.: Adler-Apotheke 
Herbrechtingen Tel.: 07324 - 22 56

Dienstag, 19. 10.: Schloss-Apotheke, 
Heiednheim, Tel.: 07321 - 55 78 90

Mittwoch, 20. 10.: Zoeppritz-Apotheke, 
Mergelstetten, Tel.: 07321 - 5 25 11

Donnerstag, 21. 10.: Giengener 
Bärenapotheke Tel.: 07322 - 9 62 70

Die genannten Apotheken haben Dienst von 
8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages.
https://www.lak-bw.de/notdienstportal

VEREINE

TSG Giengen
www.tsg-giengen.de
Zur 159. Jahreshauptversammlung laden 
wir alle Mitglieder am Freitag, 22. 10. um 
20.00 Uhr in die TSG Vereinshalle ein. 
Anträge für die Jahreshauptversammlung 
müssen in schriftlicher Form mit Begrün-
dung 8 Tage vorher beim 1. Vorsitzen-

VEREINE
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den Stefan Briel, c/o Geschäftsstelle, 
Heidenheim Straße 49, 89537 Giengen, 
eingereicht werden. Bitte melden Sie Ihre 
Teilnahme vorher telefonisch oder per Mail 
(geschaeftsstelle@tsg- giengen.de) in der 
TSG Geschäftsstelle an.

Abt. SCHWIMMEN 
Einladung zur Abteilungshauptversamm-
lung Schwimmen am Mittwoch, 20. 10. um 
20.00 Uhr im TSG-Stadion (Tennisraum). 
Tagesordnung: 1. Jahresbericht 2020, 
2. Kassenbericht, 3. Entlastung, 4. Wahl-
en, 5. Verschiedenes.

Abt. FUSSBALL - E-Jugend 
E2: SG Sontheim/Hermaringen II – 
TSG II 	 6:2
E1: SG Sontheim/Hermaringen I – TSG I 	5:6
(UB) Letzten Freitagabend traten beide 
Mannschaften in Sontheim an. Die zweite 
Mannschaft musste sich nach ihrem Sieg 
beim letzten Heimspiel, diesesmal als Ver-
lierer sich von Sontheim verabschieden.
Die 1. Mannschaft spielte danach und 
wollte die Niederlagen von den vergange-
nen beiden Spielen wett machen, um noch 
eine Chance zu haben. Bereits nach drei 
Minuten und in der 4. Minute konnte Paul 
Brandner die Giengener in Führung bringen. 
Kurz darauf verpasste er die Chance zum 
Hattrick. Nach einem Super Start, kassier-
ten die Giengener den ersten Gegentreffer 
und fast im Vier-Minuten-Takt die nächsten 
zum 4:2 Halbzeitstand. Schon zum Ende der 
ersten Halbzeit stellte Trainer Vitali Klink 
die Mannschaft neu um. Nach der Halbzei-
tansprache gingen die Fussballer motiviert 
ans Werk und erzielten schnell durch Bleart 
Islami das 4:3. In der 38. Minute zum 
Ausgleich durch Serdinc Celik. Die Abwehr 
stand um Torwart Angelos Demirtzoglu 
immer sicherer und hatte einiges abzuweh-
ren. Kurz darauf ging die TSG durch ein Tor 
von Jakob Hermann in Führung, doch leider 
folgte der Anschlusstreffer gleich danach. 
In den letzten Minuten entbrannte ein 
Krimi und kurz vor Schluss traf Lorent Alija 
zum 5:6. Jetzt wurde die letzten Minuten 
gefightet und die Abwehr war hellwach und 
mit dem Schlusspfiff konnte endlich ein 
Arbeitssieg gefeiert werden.

Abt. TENNIS
Anfängertraining für Kinder & Jugendliche
Dienstag 16 - 17.30 Uhr Altersgruppe 6-9.
Dienstag 16  -17.30 Uhr Altersgruppe 10-13.
Mittwoch 15.30 - 16.30 Uhr Altersgruppe 
14-18 Jahre.
Anmeldung und nähere Info unter 
tsgtennis@web.de oder 0162-6622584
 
Abt. TISCHTENNIS
Bezirksliga VFL Gerstetten  - Herren I	 9:4
Giengen startete schlecht in die Partie 
und war nach den Doppeln mit 3:0 im 
Rückstand. Die Einzel konnte die TSG aber 
dieses Mal nicht dominieren, so dass Ger-

stetten verdient mit 9:4 als Sieger hervor 
ging. Es spielten: Fetzer/Fetzer, Konstanti-
nidis/Rancov, Friesen/Mieskes, Konstanti-
nidis (1), Fetzer J. (1), Fetzer R. (1), Friesen, 
Rancov (1), Mieskes.

Herren I – DJK Ellwangen	 2:9
Mit zwei Mann Ersatz startete die TSG 
abermals nicht gut und alle drei Doppel 
gingen an die Gäste. In den folgenden 
Einzeln war Ellwangen zu Stark und ledig-
lich Konstantinidis und Friesen konnten 
jeweils ein Match gewinnen. Es spielten: 
Konstantinidis/Friesen, Fetzer/Gold, Ran-
cov/Mieskes, Konstantinidis (1), Fetzer R., 
Friesen (1), Rancov, Mieskes, Gold

Abt. HANDBALL
Männer: Wichtiger Auswärtssieg in Süßen
TSV Süßen – TSG Giengen 23:24	  (13:13)
(FG) Die TSG bestritt diesen Samstag ihr 
erstes Auswärtsspiel gegen den TSV Süßen. 
Man wollte den Schwung aus dem ersten 
Sieg mitnehmen und direkt die nächsten 
beiden Punkte holen. Die Männer der TSG 
starteten gut in das Spiel. Die Abwehr stand 
sehr gut. Man war von Anfang an wach und 
aggressiv. Und auf der Gegenseite fand man 
gegen die 3-2-1 Abwehr der Gastgeber meist 
die richtigen Lösungen. Somit konnte man 
sich bis zur 13. Minute eine 5:7 Führung he-
rausspielen. Daraufhin stelle der TSV Süßen 
allerdings auf eine kompakte 6-0 Abwehr 
um, mit der die TSG deutlich mehr Probleme 
hatte. Mit der Zeit wurde das Spiel immer 
hitziger, was einige zwei Minuten-Strafen 
mit sich brachte. Nach knapp 20 Minuten 
beim Stand von 9:9 war die TSG plötzlich 
in einer dreifachen Überzahl. Diese nutzte 
man konsequent und konnte sich erstmals 
mit drei Toren absetzen. Allerdings ließ man 
sich kurz vor der Halbzeit von der hitzigen 
Stimmung in der Halle anstecken und ver-
spielte die Führung wieder. Somit ging man 
mit einem 13:13 in die Pause.Für die zweite 
Halbzeit nahmen sich die Männer der TSG 
vor ruhig zu bleiben. Dies gelang vorerst je-
doch nicht wirklich. Der TSV Süßen startete 
deutlich besser in die zweite Halbzeit. Nach 
35 Minuten stand es 17:15. Die TSG ließ sich 
davon jedoch nicht beirren und fand immer 
besser in die zweite Halbzeit. Die Abwehr 
stand wieder deutlich besser, wie zu Beginn 
der Partie. In der 50. Minute konnte man 
somit wieder mit drei Toren in Führung ge-
hen. Allerdings verpasste man es aufgrund 
schlechter Chancenverwertung den Vor-
sprung noch weiter auszubauen, weshalb es 
bis zum Schluss spannend blieb. Doch TSG 
schaffte es wie schon in der Vorwoche den 
knappen Vorsprung über die Zeit zu bringen 
und gewann somit ein umkämpftes Spiel 
letztlich verdient mit 23:24. Es spielten: 
Jochen Renelt, Maximilian Dehlau – Patrick 
Geyer, Drilon Buqani, Sebastian Schübelin, 
Ridvan Arman, Daniel Tenyer, Lukas Danzer, 
Dennis Schellenberger, Max Stolz, Benedikt 
Grötchen, Patrick Weller, Florian Gebhardt.

Damen 1: Auswärtsniederlage trotz klarer 
Halbzeitführung
Am Samstag, 9. 10., ging es für die Damen 
1 der FSG Giengen/Brenz zu einem der bei-
den Auswärtsspiele an den Bodensee. Mit 
der Maximalausbeute von zwei Siegen aus 
zwei Spielen ging die Mannschaft selbst-
bewusst und motiviert in das Spiel gegen 
die bisher unbekannten Gegnerinnen aus 
Ailingen. Die ersten fünf Minuten waren 
auf beiden Seiten geprägt durch schnelles 
Angriffsspiel und schnelle Tore. Der FSG 
gelang es, sich mit einem 4:0-Lauf von 
den Gegnerinnen abzusetzen. Durch über-
hastete Abschlüsse und Problemen in der 
Abwehr, konnte die TSG Ailingen in der 19. 
Minute bis auf ein Tor wieder aufschlie-
ßen. Daraufhin haben sich die Damen der 
FSG, in einer Auszeit, nochmal gesammelt. 
Die FSG erspielte sich anschließend einen 
komfortablen 5-Tore-Vorsprung bis zur 
Halbzeitpause. Ziel der FSG war es, ihr 
konzentriertes Abwehr- und Angriffsspiel 
weiter fortzusetzen. Dies gelang in den 
ersten Minuten der zweiten Halbzeit nicht 
und die TSG Ailingen konnte auf zwei Tore 
verkürzen. Die FSG ließ sich davon nicht 
abschrecken und konnte zwischenzeitlich 
den Vorsprung wieder auf vier Tore hoch-
schrauben. Die Antwort der Damen aus 
Ailingen hat nicht lange auf sich warten 
lassen. Die FSG hatte in der Abwehr gegen 
den schnellagierenden Angriff der Gegne-
rinnen keine Mittel. Auch im Angriff der 
FSG gelang zu wenig, weshalb die Gast-
geberinnen kurz vor Spielende in Führung 
gegangen sind und diese bis zum Ende 
des Spieles halten konnten. Das Spiel 
endete 25:23. Es spielten: Nicole Hönig 
und Anja Schauz im Tor; Anna Heißwolf, 
Veronika Kramer, Amelie Pürckhauer, Ina 
Heißwolf, Daniela Hüsken, Annika Hüsken, 
Hanna Mozer, Lara Mößle, Marie Lanzin-
ger, Pauline Thumm, Svenja Geyer.

Förderverein Stadtbibliothek
Herzliche Einladung zur Jahres-Mitglieder-
versammlung am Dienstag, 19. 10. um 
19.00 Uhr in den Räumen der Stadtbi-
bliothek in der Marktstraße 41 in Gien-
gen. Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen. Tagesordnung: 1. Begrü-
ßung, 2. Jahresbericht des Vorstands mit 
anschließender Aussprache, 3. Bericht 
zur Situation der Bibliothek von Fr. 
Galter, 4. Kassenbericht des Kassierers, 
5. Kassenprüfbericht, 6. Entlastung des 
Kassierers und des Vorstands für das 
Geschäftsjahr 2020, 7. Anträge, Wünsche 
und Anregungen. Anträge und Vorschläge 
zur Tagesordnung können bis 12. 10. beim 
Vorstand eingereicht werden. Vorstand: 
Sylvia Gohle (07322/6281), Tilman Kreh, 
Elke Fleischle. Anschrift: Sylvia Gohle, 
Fünfkirchener Str. 13, 89537 Giengen.
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Stadtkapelle Giengen
Das musikalische Highlight des Musik-
vereins Stadtkapelle/Giengen Brenz e.V. 
fiel im vergangenen Jahr dem Corona-
Virus zum Opfer. In diesem Jahr findet es 
am Samstag, 16. 10. wie gewohnt in der 
Walter-Schmid-Halle in Giengen statt. Für 
Musiker und Dirigent war es im vergan-
genen Jahr besonders bitter, da 2020 der 
Lockdown eine Woche vor dem geplanten 
Auftritt kam. Trotz der schwierigen Situati-
on im letzten Jahr war so gut wie möglich 
geprobt worden. Sogar ein Probenwo-
chenende hatte stattgefunden. So wird es 
in diesem Jahr eine besondere Premiere 
geben - noch nie hatte die Stadtkapelle 
ein fertiges Konzertprogramm so lange 
einstudiert und dennoch nicht aufgeführt. 
Beim Herbstkonzert 2021 präsentiert die 
Stadtkapelle die Posaune als Soloinstru-
ment. Der Musikverein freut sich, dass 
Herr Oliver Gotzler als Solist für das Stück 
„Colors“ von Bert Appermont gewonnen 
werden konnte. Herr Gotzler machte in 
Nürnberg seinen Master auf der Posaune. 
Sein Bachelor Studium hat er, wie auch 
der musikalische Leiter der Stadtkapel-
le Hannes Färber, an der Hochschule in 

Würzburg absolviert. Der Musikverein 
Giengen wird Ihnen am Konzertabend 
ein sehr abwechslungsreiches Programm 
bieten. Freuen Sie sich neben dem Solo-
stück mit vier Sätzen unter anderem auf 
eine weitere Komposition von Satoshi 
Yagisawa, welcher auch der Ursprungge-
ber der zuletzt aufgeführten Marimba-
Solo-Interpretation des Herbstkonzerts 
2019 war. Einen Karten-Vorverkauf gibt 
es in diesem Jahr nicht. Saalöffnung in 
der Walter-Schmid-Halle ist um 18 Uhr, 
geplanter Konzertbeginn ist in diesem Jahr 
bereits um 19 Uhr. Für die Veranstaltung 
gelten die zum Veranstaltungszeitpunkt 
gültigen gesetzlichen Bestimmungen der 
Corona-Verordnung – bis dato ist dies 
die 3-G-Regel. Für Erwachsene kostet der 
Eintritt 10 Euro, Mitglieder und Schüler 
bezahlen nur 8 Euro. Wie immer gibt es 
eine Ermäßigung für Personen im Besitz 
der Einhorn-Card. 

Jahrgang 1944/45
Ein Nachmittag in Bayern….
Erstes Ziel bei der Ausfahrt des Jahrgangs 
44/45 war Lauingen. Eine Besichtigung 

des DEUTZ-FAHR Museums  stand auf dem 
Programm. Im Mai 2017 war die Eröff-
nung des modernsten Traktorenwerkes in 
Europa. Täglich werden rund 40 Traktoren 
mit hochwertiger Technologie ausgerüstet. 
Das Museum selbst zeigte eindrucksvoll, 
Meilensteine dieses Unternehmens auf. 
Besonders interessant war der erste in 
Serie gefertigte Traktor von Deutz, dem 
MTH 222 aus dem Jahre 1927. Ja, und 
dabei erinnerte sich doch der eine oder 
andere der Senioren an seinen Kindheits-
Jugendtraum: Einmal Traktor fahren!!! 
Vielleicht kann dieser Wunsch bei der im 
Jahre 2022 geplanten umfassenden Werks-
besichtigung auf einer Versuchsstrecke 
erfüllt werden? Weiter ging die Fahrt zu 
dem bekannten Pfannentalhaus. Dort hat-
ten sich bereits weitere Jahrgangsfreunde 
eingefunden. In froher, gemütlicher Runde 
wurde geplaudert und dabei auch festge-
stellt, dass der eine oder andere Teilneh-
mer doch schon 77 Jahre alt ist und somit 
die bekannte Schnapszahl erreicht hat. 
Von beiden Wirtsleuten, dem Ehepaar Mai-
länder, wurden wir sehr gut bewirtet, und 
so mancher trällerte beim Heimweg: „Resi 
ich hol Dich mit dem Traktor ab!“

Grundweg 37
89542 Herbrechtingen
Telefon 07324 / 96 38-0
www.schoen-autohaus.de

Persönlich sein Anders sein Schön sein

Tel. 0 73 22/95 71 10 oder 
Mobil 01 78/9 81 24 82
Bahnhofstr. 18 • Giengen

Wir bieten eine professionelle Sonnenbank: 
✓	 Kombination aus UV-Licht und Collagen-Licht
✓	 Anti-Aging & vitale Bräune
✓	 Regt die Collagenproduktion an
✓	 Beruhigt, entspannt und glättet die Haut
✓	 Hauttypengerecht sonnen

Sonne im Herbst tanken!

Schöner wohnen mit 
Teppichböden, Parkett
und Designbelägen 
von Proraum.

Herbstzeit - Aktionszeit!
Bewerben Sie ihre Aktionen,

Angebote oder besonderen Service!
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immer günstig

GÖBEL Getränkemarkt Giengen
Riedstraße 40 (bei Obi) und Bolzstraße 2 (bei Netto)

Abgabe der Angebote nur in haushaltsüblichen Mengen - Keine Haftung für Druckfehler

#AktuelleAngebote
#TopInformiert
#Sparpreise

gültig vom 01.10. - 16.10.2021

Adelholzener
Mineralwasser

alle Sorten

Kiste 12 x 0,75 ltr. (1 ltr. = 0,61) + 3,30 Pfand

Flasche 0,75 ltr. (1 ltr. = 6,65)

Bayreuther
Aktien Zwick‘l 
oder Landbier

Kiste 20 x 0,5 ltr. BV (1 ltr. = 1,60) + 4,50 Pfand

4 99.

Augustiner
Lagerbier Hell

Kiste 20 x 0,5 ltr. (1 ltr. = 1,70) + 3,10 Pfand

16 99.

Burkhardt
Apfel-Direktsaft 

naturtrüb

Kiste 6 x 1 ltr. (1 ltr. = 1,17) + 2,40 Pfand

Kiste 12 x 0,75 ltr. (1 ltr. = 1,00) + 3,30 Pfand

Teinacher
Genuss-Schorlen 
oder Limonaden

Sie sparen1,00 €

8 99.

alle Sorten

Sie sparen
1,00 €

5 49.

Aqua Vitale
Mineralwasser

alle Sorten

Kiste 12 x 1 tr. PET (1 ltr. = 0,25) + 3,30 Pfand

Mineralwasser

Sie sparen1,00 €

2 99.

Kiste 12 x 0,75 ltr. (1 ltr. = 1,00) + 3,30 Pfand

Lagerbier HellSie sparen
1,50 €

Sie sparen

1,50 €

+ 2
Flaschen

gratis!
zzgl. Pfand

6 99.

Sie sparen
1,00 €

Sie sparen
0,80 €

Bardolino oder 
Bardolino Chiaretto

-DOC I Classici- 

neue Ernteneue Ernte

15 99.


